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würde sich überhaupt als wünschenswert herausstellen, wenn unter- und ober-
irdisches Terrain in gleich genauer Weise «ermessen würden, um alle Dolmen und
Karsttrichter in und neben dem Verlaufe der Grotte einzeichnen zu können und so
eine richtige Vorstellung von dem Zusammenhange der ober- und unterirdische»
Erscheinungen zu gewinnen. Der Franzose Martel hat nun diese Lücke in der
Kenntnis des Gesammtbildes gelegentlich seiner Anwesenheit im Laufe des Jahres
1893 auszufüllen gesucht und liegen zwei Karten vor, welche von ihm gefertigt wurden.

Aus diesen Karten sieht man, dass keine wirkliche Doline (Einsturztrichter)
über den Verlauf der offenen Höhlengänge zu liegen kommt, wohl aber über alte,
unzugänglich gewordene Räume, wo die Ginstürze Unterbrechungen ueranlasst
haben. Die allgemeine Richtigkeit dieses Gesetzes könnte durch Färbversuche leicht
nachgewiesen werden.

Zum Schlüsse des Artikels werden noch die möglichen Wasserläufe des
Schwarzbaches und der Poik, sowie der Verlauf ihrer Ueberfallswässer besprochen
und namentlich noch eine nähere Erforschung der Magdalena-Grotte (schwarze
Grotte) empfohlen, welche mit Hilfe der von Martel eingeführten neuen praktischen
Osgoad-Boote von Norden her leicht gelingen dürfte. —r.
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Herr P. O b e r l e r c h e r hat das Glockner-Relief am 11. Ju l i v. I .
vollendet und ersucht nun das Museum, dem er es widmet, um die Beschaffung
der Geldmittel, damit im März oder Apri l der Umguss desselben stattfinden kann.
Die Ueberwachung des Gusses, Anfftellung und Colorierung des Modells wird er
besorgen. Mit der Durchführung dieser Aufgabe wurden die Herren Oberbergrath
F. S e e l a n d , Professor R e i n e r und der Custos beauftragt.

Der Custos macht Mittheilnug über den plötzlich erfolgten Tod des
Museums-Ausschussmitgliedes Emanuel L i e g e t , Lehrers in Gnesau, eines höchst
eifrigen Coleopterologen, der für das Jahrbuch kurz vor seinem Tode die erste
Hälfte feiner Abhandlung über die Käfer Kärntens übsrschickte. Mit ihm verlor
das Museum einen äußerst bescheidenen, fleißigen und gewissenhaften Beobachter.
Dr. P e n ecke übernahm es, über ihn einen kurzen Nekrolog zu liefern und der
Custos wird beauftragt, sich um das Schicksal seiner Insectensammlungen an-
zunehmen.
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